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Allen weiteren Mitwirkenden herzlichen Dank  

für ihre tatkräftige Unterstützung! 

33 

Rätselgewinner 

Theater, Theater... 

23 

Erric und Jerome waren tolle Schauspieler in einem 

Theaterstück an der Berliner Volksbühne und haben 

für euch ihre Erfahrungen aufgeschrieben! 

17 Abschlussschüler—so viele gab 

es schon lange nicht mehr! 

Wir wünschen euch für eure Zu-

kunft alles Glück der Welt!!!! 

6 

Abschlussschüler 

Ich bin die neue  Chefredakteurin Janina 

und in dieser Ausgabe sind ein Rätsel, 

Witze und die Berichte der 

Abschlussschüler!!! 

 

Wir hatten ein schöne Klassenfahrt und  

dieses Mal gibt es die 50. Ausgabe, also 

eine Jubiläums-Ausgabe.  

 

Dieses Jubiläum feiern wir im nächsten   

Heft!!! 

Jetzt geht es um die Abschlussschüler!!! 

 

Wie ihr ja wisst, sind fast Sommerferien.  

 

Ich wünsche euch allen schöne Ferien und 

allen Abschlussschülern viel Glück in der 

Zukunft! 

 

Eure Chefredakteurin Janina 

Rätselgewinner 

Und die Gewinner sind……. 

33 
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37 Hobbies 

Klassenfahrten 

Auf den diesjährigen Klassenfahrten und 

Ausflügen habt ihr wieder jede Menge erlebt 

und vor allen Dingen viel Spaß gehabt! 

Seht und lest selbst…. 

46 

2.Platz!!!! 35 

Benni und Ricardo haben gleich mehrere Be-

richte über ihre Hobbies geschrieben: Fuß-

ball, Trommeln und American Football!! 

Beim Schwimmwettkampf holten unsere Schüler 

den zweiten von fünf Plätzen!!! GLÜCKWUNSCH!! 
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Alex 

Ricardo 

Inga Janina 

Sabrina 

Marcel 

Pieer 

Angelo 

Laura 

Benni 
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Liebe Janina, liebe Sabrina! 

 

Von ganzem Herzen danken wir euch für 

eure großartige und verlässliche Mitar-

beit! 

 

Es hat großen Spaß mit euch gemacht, 

wir werden euch sehr vermissen! 

 

Eure „übriggebliebenen“ Redakteure 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Ich glaube, ich war ungefähr drei Jahre an der Schule. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Es hat mit gut gefallen, weil ich hier viele Freunde gefunden habe und 

ich mich besser als vorher im Unterricht konzentrieren konnte. 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Deutsch, Englisch, GeWi und Soziales Lernen 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Frau Machtemes, Frau Aßmann und Frau Gesche 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Ich habe mit meinen besten Freunden in einer Ecke gequatscht. 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich gehe zur Biesalski-Schule in den Garten– und Landschaftsbau. 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Ich bin seit der 3. Klasse hier. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Die Schule war sehr schön, es war jeden Tag spannend und lustig. 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Kunst und Deutsch 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Ich mochte alle Lehrer. 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
In den Pausen habe ich mit meiner Freundin geredet. 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Nach der 10. Klasse gehe ich auf die Biesalski-Schule in den Bereich 

Hauswirtschaft. 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Ich war drei Jahre an der Sancta-Maria-Schule . 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Ganz okay. Die Hofpausen fand ich am besten. 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Kunst mochte ich. 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Frau Krüger, Frau Blackstein, Frau Gesche, Frau Polenz, 

und natürlich  Frau Aßmann und Herrn Steffen, Frau Machtemes und 

Frau Weyrauch, eigentlich fast alle. 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Ich habe mit Freundinnen geredet und ich war auch Streitschlichter,  

das war cool . 
 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich gehe zu Biesalski -Schule in den Bereich Hauswirtschaft. 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Von 2013-2015 war ich hier. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Die Schule war gut, es gab jeden Tag neue Sachen, die man machen konnte. 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Kunst und Deutsch 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Alle! 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Ich habe mit Freunden abgehangen. 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich gehe auf ein OSZ für Mode und Bekleidung. 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Ich war zwei Jahre hier. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Es waren zwei schöne Jahre! 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Sport 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Herrn Mallebré, Herrn Medeke, Frau Polenz und Herrn Krawczyk 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Ich habe viel Fußball gespielt! 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich gehe zur Biesalski-Schule. 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Fünf Jahre war ich an der Schule. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
War ganz in Ordnung. 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Sport 
 
Welche Lehrer mochtest du? 
Herrn Mallebré, Herrn Medeke, Herrn Krawczyk 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Habe viel Blödsinn gebaut und heimlich mit dem 

Handy gespielt. 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich gehe auf die August-Sander-Schule in den 

Bereich „Maler und Lackierer“. 
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Wie lange warst du an der Schule 
2008-2015 

 

Wie hat es dir an der Schule  gefallen? 
Sehr gut! 

 

Welches waren deine Lieblingsfächer? 
Englisch Mathe  

 

Welche Lehrer mochtest du? 
Frau Fechner, Herrn Medeke, Herrn Krüger, Frau Ruttmann, Frau 

Morawe und Herrn Anzeneder 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Ich habe mich mit Freunden unterhalten. 

  

Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich muss arbeiten gehen  in einer Werkstatt ich mache dort irgend-

etwas mit Elektro. 
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Wie lange warst du an der Schule? 
12 Jahre war ich hier an der Schule. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Gut! 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Sport, Kunst und Praxis 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Herrn Wüst und Frau Limp 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Ich habe meine Freunde getroffen oder auf der Bank gechillt! 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich gehe arbeiten! 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Ich weiß es nicht genau! 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
So mittelmäßig fand ich es. 

 

Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Ich mochte Mathe, Sport und Lesen. 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Herrn Krüger, Frau Ruttmann, Frau Rückert und Frau Tsoukala 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Meistens habe ich Fußball gespielt oder auf meiner Lieblingsbank gesessen! 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Arbeiten, arbeiten, arbeiten... 

 



Rasender Kurier Nr. 50 

15  

Wie lange warst du an der Schule? 
Ich bin schon seit 10 Jahren auf dieser Schule. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Mir hat es sehr gut gefallen, weil ich viele Freundinnen gefunden habe. 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer? 
Mein Lieblingsfach war Technisches Zeichnen. 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Fr. Machtemes, Fr. Weyrauch, Fr. Rückert  und Fr. Grupe. 

 
Wie hast du deine Pause verbracht?  
Ich habe mit Freundinnen und Freunden gechillt. 

 

Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich gehe nach der Schule in die Werkstatt, in die Schmuckwerkstatt beim 

L-Werk.  
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Lieber Miguel! 

Auch dir wünschen wir alles Gute für die Zukunft! 

Mögen viele deiner Wünsche in Erfüllung gehen und mögest du 

gesund bleiben! 
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Wie lange warst du auf der Schule? 
Ich bin schon 12 Jahre auf der Schule. 

 

Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Mir hat es gut gefallen. 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer? 

Mein Lieblingsfach ist Sport. 

 

Welche Lahrer mochtest du? 
Meine Lieblingsleher waren Herr Wüst, Herr Mallebré und Frau Machtemes. 

 

Wie hast du deine Pausen verbracht? 
Ich habe immer Fußball gespielt. 

 

Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich werde bei der BWB Nord am Westhafen arbeiten.  
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Lieber Kevin! 

Für alles, was jetzt auf dich zukommt, wünschen wir dir 

eine Mange Kraft, Mut, Zuversicht und gute Freunde! 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Ich war 12 Jahre hier. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Gut! Ich möchte gerne noch länger an der Schule bleiben! 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
WAT, Druck und Papier 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Herrn Mallebré und Frau Hinz 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Ich habe mit Freunden gespielt, Karten oder Rollenspiele. 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich werde am Teltower Damm als Hausmeister arbeiten. 

 

Wenn  man genau hin-

sieht, erkennt man 
Denis!!!! 
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Wie lange warst du an der Schule? 
12 Jahre war ich an der Sancta-Maria-Schule. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Ganz gut. Ich habe mich gut mit den Lehrern verstanden und auch mit den 

Mitschülern. 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
NW, GW, Deutsch, TZ, Mathe, WAT 

 
Welche Lehrer mochtest du? 
Frau Machtemes, Herr Wüst, Herr Mallebré, Frau Weyrauch 

 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
In den Pausen habe ich mich auch gut mit den anderen verstanden und mit 

meinen Mitschülern gespielt. 

 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich werde in einer Werkstatt arbeiten. Über den Bereich muss ich noch nach-

denken. 
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Wie lange warst du an der Schule? 
Sechs Jahre war ich hier. 

 
Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Es ging eigentlich. Meistens hat es mir gut gefallen. Wirklich!!! 

 
Welches waren deine Lieblingsfächer?  
Mathe und Sport 
 
Welche Lehrer mochtest du? 
Frau Fechner und Frau Kieselbach 
 

Wie hast du die Pausen verbracht? 
Ich habe mit Freunden gequatscht. Manchmal war ich einfach unfreundlich! 
 
Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Das ist ein Thema, zu dem ich lieber nichts sagen möchte. 
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Wie lange warst du auf der Schule? 
Ich war acht Jahre auf der Schule.  

 

Wie hat es dir an der Schule gefallen? 
Es ging, aber das letzte halbe Jahr werde ich vermissen!  

 

Welches waren deine Lieblingsfächer? 
Sport, Englisch, Mathe, Kochen ( Essen war Lecker) 

 
Welche Lahrer mochtest du? 
Hr. Krawczyk, Fr. Tkotsch, Fr Senftleben, Fr. Schöne, Hr Laser,  

 

Wie hast du deine Pause verbracht? 
Fußball gespielt, Unfug gemacht und viel mit Kumpels geredet. 

 

Wie geht es für dich nach der Schule weiter? 
Ich gehe auf eine weiterführende Schule. 
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...und hier sind die beiden glücklichen Gewinner der Osterrätsel!!! 

Allen anderen Teilnehmern wünschen wir viel Glück für das nächste 

Mal!!! 

Wir wünschen euch viel Spaß im Kino!!!! 

 

Juchuuu, ich habe auch 

einen Gutschein  

gewonnen!!! 
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Bianca hat eine Geschichte für euch geschrieben! Vielen Dank an sie und euch 

viel Spaß beim Lesen! 

Es war einmal ein reicher Junge, der einen reichen Vater hatte. Seine Mutter war an 

einer schweren Krankheit gestorben. Die Krankheit hieß Krebs. 

 

Der Junge, dessen Vater reich war, hätte gerne Freunde, denn immer, wenn er aus dem 

Fenster schaute, sah er, wie die Kinder alle spielten. 

So gerne würde er mitspielen, aber sein Vater erlaubte es ihm nicht. Er sagte: „Reiche 

Leute spielen nicht. Sie benehmen sich ordentlich und nicht so wie diese Kinder.“ 

Der Junge wurde ganz schön wütend und sagte: „Ich will nicht mehr zu einer reichen 

Familie gehören. Ich will ganz normal sein wie die Kinder da draußen. Ich will mich nicht 

ordentlich benehmen.“ 

Da wurde der Vater auch schon ganz wütend und schrie ihn an: „Meine Schwester wird 

zu Besuch kommen und ein Mädchen mitbringen. Da kannst du dir mal abgucken, wie sie 

sich benimmt.“ 

„Ich weiß, warum du so streng zu mir bist“, sagte der Junge. „Du vermisst Mama und 

lässt deine Wut an mir aus. Du weißt, sie hätte mir das Spielen erlaubt. Wenn meine 

Tante und das Mädchen kommen, benehme ich mich so unhöflich wie es nur geht. Es sei 

denn, du sagst mir endlich, wie ich heiße. Mutter hatte mir einen Namen ausgesucht und 

du hast ihn mir nicht verraten.“ 

„Gute Nacht“, sagte der Vater und versuchte, das Thema zu wechseln. 

 

Doch der Junge gab nicht auf. Als der Vater am Abend mit seiner Schwester telefo-

nierte, hörte der Junge ihn sagen: „Julius darf nicht wissen, wie er heißt, wenn ihr mor-

gen kommt.“ 

Da kam der Junge in das Zimmer und sagte: „Vater!“ 

Der Vater erschreckte sich so doll, dass er ins Koma fiel. Er erwachte zwei Stunden 

später und fragte seinen Sohn: „Julius, war ich tot?“ 

Da sagte der Junge: „So heiße ich also!“ 

„Ja, und ich verspreche dir, dass ich kein Geheimnis mehr vor dir verstecke.“ 

 

Der Junge wurde älter und hatte viel Freunde, die er zu sich einlud. 

Er war mit einem Mädchen zusammen, das das gleiche Leben hatte wie er. 

Sie lebten zusammen bis an ihr Lebensende….. 
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... 

für unser Projekt 

„Floßbau“ mit den 

Schattenspringern! 

Zuerst waren Teamspiele 

angesagt, wie  

 

Danach wurden Knoten ge-

übt . Dann begann der Bau 

unserer Flöße. 

Dabei hatten wir sehr viel 

Spaß. 
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In Nepal  waren im April und Mai sehr starke Erdbeben. 

Das Kinderhaus in Pokhara ist leider kaputt gegangen  und  die Klasse 7/8 

wollte dafür spenden. 

Wir haben uns überlegt, wie wir helfen können.   

Wir haben uns gedacht, dass wir dazu Kuchen und Muffins backen und in 

der Schule verkaufen können. 

Das haben wir dann auch am 07.05.2015 gemacht. 

Gemeinsam mit Lehrern, Eltern und Freunden konnten wir sogar insgesamt 

dann  750,00 Euro spenden.     

Wir haben auch einen Brief an das Kinderhaus geschrieben: 

Dear Kira, dear Sarada, dear chil-
dren 

as we heard from the strong 
earthquakes in Nepal, we were 

really worried about You and the 
children. It made us think about 
how we could help You from over 

here - and the idea of selling 
homemade cakes and muffins in 
our school came up. This way we 

were able to raise  450,00 € 
which we are now more than 

happy to send to You - we hope it 
will help You a little to improve 

your situation! 
Sending You all the best from 

Berlin, 
Your class 7/8 
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Suppenküche / im Hintergrund das 

Kloster der  

 
                      Mittwochs war 

Suppenküche Pankow: 

Im Hintergrund ist das Kloster der Franziskaner 

Im Vorbereitungsraum werden unter an-

derem Brote geschmiert und Gemüse, 

Obst geschnitten. 

In der Küche kocht die Köchin 

Rosi in riesigen Suppentöpfen. 

Wir bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und wün-

schen allen  Mitarbeitern eine schöne Sommerzeit .  
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Am Anfang musste ich mich an die 

anstrengende Arbeit und das lange 

Stehen gewöhnen. Mit den Kunden 

bin ich gut zurechtgekommen. Die 

Mitarbeiter waren sehr, sehr nett 

und haben mich gut angeleitet.  

Ich denke darüber nach, ob ich im 

nächsten Schuljahr dort wieder ar-

beiten gehe.   Martin Malchin 

Die Arbeit hat mir gut gefallen. 

Manchmal war es auch anstrengend. 

Die Essensausgabe hat mir am besten 

gefallen.  

Die Mitarbeiter waren alle sehr nett. 

Es war auch toll, dass uns die Köchin 

Rosi manchmal Süßigkeiten gegeben 

hat.   Renata Beljulovic 

Martin bei der Essensausgabe 

Das ist Bruder Andreas . Wir kennen 

ihn schon gut, da er schon Gast in un-

serer Schule war.  

Wir hoffen, dass er uns bald wieder 

besucht. 

Das ist Herr Backhaus, der Leiter der 

Suppenküche. 

Er ist für die kleinen und größeren Sor-

gen in der Suppenküche da. 
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Liebe Schüler, liebe Lehrer,   

 

 

wir wollen uns und unsere Aufgaben vorstellen.  

Wir, das sind Laura (Kl. 9), Leisey (Kl. A10), Sharon (Kl. 10), Marcel (Kl.9), 

Ricardo (Kl. A 10), Marcelo (Kl. A10).  

 

Unsere Tätigkeit bezieht sich auf das Schlichten von Konflikten bei jünge-

ren Schülern.  

Wir versuchen durch eine Gesprächstechnik den Streit von Kindern zu 

schlichten.  

Mit der Lösung müssen beide einverstanden sein. Wir können nur einen 

Streit schlichten, wenn die streitenden Kinder das möchten.  

Um als Streitschlichter tätig sein zu können, absolvieren wir eine Ausbil-

dung bei Frau Rogalski.  

 

Wer kann Streitschlichter werden?  

Schüler, die freundlich und respektvoll gegenüber anderen Menschen sind, 

die sich selten streiten, gut reden können und unparteiisch sind.  

 

Wenn ihr meint, dass ihr geeignet seid als Streitschlichter, könnt ihr uns 

gern ansprechen oder Frau Rogalski oder eure Klassenlehrer.  

Wir sind in allen Hofpausen auf dem unteren Schulhof.  

Wir kommen zu euch, wenn wir sehen, dass ihr Hilfe braucht.  

Ihr könnt uns auch gerne ansprechen.     

 

 

Liebe Grüße von eurem Streitschlichterteam 
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Löst das Rätsel von oben nach unten und achtet darauf, dass Ä 

ein Buchstabe ist! 

 

1. Computer-Hersteller    

2. Janina ist unsere ……. 

3. Hauptstadt von Deutschland 

4. Im Rasenden Kurier sind die …… zum Lachen. 

5. Ich ………. meine Freundin. 

6. Dieses ist das Sommer………. 

7. Wofür steht das U in U-Bahn? 

8. Ein Laptop ist ein tragbarer ………. 

 

 

Viel Erfolg!!! 
Einsendeschluss ist der 30. September!! 

 

Von Marcel 
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Erric und Jerome spielen Theater. Das Stück heißt: „23 Pflegekinder rauben dir den 

Schlaf.“ Aufgeführt wird es in der Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz. 

Erric und Jerome erzählen davon: 

Das Theaterstück ist eine Idee von der „Aktion Mensch“. Unsere Mutter hat uns 

dort angemeldet. Die Inszenierung des Stücks hat fünf Monate gedauert. Wir 23 

Pflegekinder haben gemeinsam den Text  für das Stück entwickelt. Jeder von uns 

hat sich dann seine Textstellen ausgesucht. Zuerst haben wir mit dem Textbuch ge-

probt. Dann konnten wir den Text auswendig. Beim Textlernen haben wir uns gegen-

seitig geholfen. Außer uns spielt noch ein dritter Pflegebruder mit.  

Das Stück soll den Zuschauern einen Eindruck in das Leben der Pflegekinder geben. 

Am Tag der Premiere, am 19. Mai, waren wir alle sehr aufgeregt. Aber es hat sehr 

gut geklappt. Wir kriegten Mega-Applaus und waren erleichtert, dass alles geklappt 

hat. Wir treten insgesamt 7 –mal auf. Die ersten vier Veranstaltungen waren alle 

ausverkauft. 

Nach der Premiere gab es eine Feier. Da waren auch Leute von der „Aktion Mensch“. 

Es gab Reden, Essen und Trinken.  

Wir finden, dass sich die Arbeit gelohnt hat. Es ist ein Riesenspaß. Jede Aufführung 

ist eine kleine Herausforderung, wegen des fremden Publikums. Ein bisschen Angst 

haben wir, dass wir den Text verhauen oder unseren Einsatz verpassen. Das ist uns 

aber zum Glück noch nicht passiert.  

Unser Pflegebruder wird auf jeden Fall weiter Theater spielen.  

„Ich (Erric) habe viel Spaß beim Theater, freue mich aber auch sehr darauf, bald 

wieder mehr Zeit für`s Fußballspielen zu haben.“  

„Ich (Jerome) fand es anstrengend, es hat mir aber auch viel Spaß gemacht.“ 

Kommt uns besuchen!      

Das haben wir, nämlich die Klassen OB und 10, und fanden es großartig!!! 
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Erric Berger, Klasse 10 

Jerome Meisel, Klasse OA 

Der Applaus war riesig !!! 

Erric und Jerome freuen sich und hatten sichtlich viel Spaß.  
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Zwei Freunde unterhalten sich. 

"Und, was hast du denn so in den Ferien ge-

macht?" 

"Ich war beim Wellenreiten." 

"Cool, und? Wie ist es gewesen?" 

"Wenn ich ehrlich bin, nicht so berauschend." 

"Warum denn nicht?" 

"Weil das Pferd sich nicht ins Wasser getraut 

hat!“ 

Welche Handwerker essen am meisten? 

 
Maurer! Sie VERPUTZEN ganze Häuser! 

Was sagt die Holzwurm-Mutter 

abends zu ihren Kindern? 

 

„Ab ins Brettchen!“ 

Was ist groß, grau und telefoniert aus Afrika? 

 
Ein Telefant!!! „Herr Ober, warum drängen sich so 

viele Menschen um meinen Tisch?“ 
 

„Wieso? Sie hatten doch einen Auf-
lauf bestellt!“ 

„Angeklagter, haben Sie bei dem 

Einbruch nicht an Ihre Mutter ge-

dacht?! 

 

„Doch, Herr Richter, aber für Sie 

war nichts Spannendes dabei.“ 
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              RIESENGLÜCKWUNSCH an unsere großartigen Schwimmer!!! 

  

Benjamin hat euch einen Bericht über den spannenden Wettkampf ge-

schrieben!!! 
 

ES WAR EIN SCHÖNER TAG. WIR SIND MIT DEN AUTO GEFAHREN. 

FRAU GASSEL IST MIT DENNIS, LEON , SEAN UND LARS IM CADDY VW GEFAHREN. 

HERR KRÜGER HATTE ALEX, PASCAL, SASCHA, ARI, ELIAS UND MICH IM BULLI. 

WIR HATTEN ALLE GUTE LAUNE UND HABEN MUSIK GEHÖRT. WIR SIND WIR EINE 

STUNDE GEFAHREN UND STANDEN IM STAU.  

ALS WIR ANGEKOMMEN SIND, DURFTEN WIR UNS SCHON MAL AUFWÄRMEN  - DIE 

DUSCHEN WAREN KALT!!! 

DANN FING DER WETTKAMPF AN, UM 9.30 UHR! 

WIR HABEN DEN ZWEITEN PLATZ GEWONNEN UND UNS SEHR GEFREUT!!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WIR HÄTTEN NIE GEDACHT, DASS WIR ZWEITE WERDEN!! 

FÜNF SCHULEN HABEN MITGEMACHT, IMMER VIER KINDER SIND GESCHWOMMEN 

UND DABEI WURDE DIE ZEIT GEMESSEN. 

WIR HABEN JEDER EINE MEDAILLE GEWONNEN UND EINE URKUNDE UND EINEN 

POKAL UN D EINEN SPORTBEUTEL VON BMW! 

DANACH DURFTEN WIR ALLE EIN EIS UND POMMES ESSEN! 

UM 14.30 UHR SINR WIR ZURÜCKGEKOMMEN. 

ICH HABE SOFORT MEINER GRUPPE BERICHTET, DASS WIR ZWEITER GEWORDEN 

SIND! 

ES WAR EIN AUFREGENDER TAG, DER MIR IMMER IN ERINNERUNG BLEIBT!! 
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Von Sabrina 

 

Von Angelo 

Zutaten: 

 

 1 Pkg. Sahnesteif 

 1 Tortenboden, Bisquit 

 500g Erdbeeren 

 500g Magerquark 

 1 Pkg. Puddingpulver Vanille 

 250 ml Milch 

 1 Pkg. Gelatinepulver 

 1 TL Vanillepulver 

 75g Zucker 

Daniel hatte am 7. April Geburtstag.  

Wir  haben  einen Ausflug gemacht. 

Wir  waren  an der Kletterspinne und danach bei McDonalds. 

Die Klasse 4/5 haben wir an der Kletterspinne gesehen.  

Frau Fechner musste dort vertreten.  

Wir sind ganzen Weg gelaufen, von der Schule zur Kletterspinne und 

anschließend zu McDonalds.  

In meinem Happy-Meal war Trinkjoghurt, Pommes, Chickennuggets, 

Ketchup und als Spielzeug eine Max- Steel-Puppe.  

Es war eine tolle Feier. 

Danke!!! 

                      

Zubereitung: 

 

Den Boden mit Sahnesteif bestreuen und mit hal-

bierten Erdbeeren belegen. 

Den Pudding mit der Milch nach Packungsanleitung 

anrühren. 

Die Gelatine nach Anweisung auflösen. 

Den Quark mit dem Zucker cremig rühren, dann 

den Pudding, das Vanillepulver und die Gelatine 

nacheinander unterrühren. 

Creme auf den Erdbeeren verteilen und kalt stel-

len. 

Wenn man möchte, kann man die Creme jetzt noch 

mit Erdbeeren dekorieren. 

Guten Appetit!!!! 
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Ich trommel, weil ich dann, wenn ich wütend bin, nicht ge-

gen die Wand schlage, so wie andere, sondern mich so ab-

reagiere. 

Ich mache nicht nur Trommelmusik, ich mache unter-

schiedliche Musik. 

Ich mache Musik, weil es mir auch Mut gibt, zu zeigen, 

dass ich eigentlich ein ruhiger Mensch bin. 

Ich lerne gerade Gitarre und schreibe ein paar Lieder. 

Ich finde schon, dass ich dadurch eher zur Ruhe komme. 

Außerdem macht es Spaß. Und ich singe total gern. 

Probiert es doch auch mal!!! 

Von Benjamin 
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Von Inga 

10 Fehler hat Inga für euch versteckt! 

Viel Spaß und Erfolg beim Suchen! 

Gebt eine Kopie des Bildes mit 

den eingezeichneten Fehlern bis 

zum 30. September bei uns ab! 

Vielleicht gewinnt ihr einen Kino-
Gutschein!? 
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Von Ricardo 

Hey Leute, hier ist Ricardo. 

Ich schreibe euch einen Bericht von mir über mein cooles Wo-

chenende in München. 

Nach der Schule bin ich direkt nach München gefahren. Ich ha-

be dort das Spiel Bayern München gegen Hertha gesehen. 

Schon vorher war klar, dass Bayern in diesem Spiel Deutscher 

Meister werden könnte. 

Mit meiner Schwester bin ich im Zug gefahren, Freunde haben 

uns am Bahnhof in München abgeholt. 

Am Samstag dann war ich mit einem Bekannten im Stadion. Die 

Stimmung war super, wir saßen in der Nähe der Bayern-Fans 

Block J, Plätze 10 und 11. 

Schweinsteiger hat das Tor gemacht, durch Gladbach ist Mün-

chen schon am 25.4.2015 Deutscher Meister geworden. 

Es war cool, aber das Coolste war, dass ich einen Schal vom FC 

Bayern gefunden habe. 
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Comic von Sabrina 
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Von Pieer 

Der McLaren ist eines des schnellsten und teuersten Autos der Welt! 

Er kostet im Durchschnitt 1,18 Millionen Euro. 

Ich finde, dass er total cool aussieht. 

Leider kenne ich ihn nur von Bildern…. 

Mazda ist auch ganz okay! 
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... Schulalltag unterbrechen ... 

Glauben leben und feiern 

Wir haben die Geschichte von den zwei Freunden von Jesus vorgetragen, die auf dem Weg von der Stadt Jerusalem nach  

dem Ort Emmaus waren.  
 

Zeit nach Ostern          

Was bleibt.... 

Das war das Motto unseres Gottesdienstes am 23. April 2015 

 

Wir haben ein Lied gesungen,  

ein Lied von den drei Frauen, die traurig zum Grab gehen, dort aber erfahren,  

dass Jesus nicht mehr tot ist,  dass er lebt. 

Die Jünger waren ganz traurig. 
Dann kam Jesus dazu. Er erklärte ihnen 

vieles. Sie erkannten ihn aber noch nicht. 

Erst beim Abendessen erkannten sie,  

dass es Jesus war, der bei ihnen war. 

Von dieser Freude 

wollten sie den anderen erzählen. 

Komm, wir wollen den 

anderen erzählen, was 

wir erlebt haben. 

 

Freut euch! 

Jesus ist nicht mehr tot! 

Er lebt! Halleluja. 
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Von Benjamin 

Hallo! 

Ich liebe Fußball aber auch American Football. Damit habe ich jetzt auch 

angefangen und ich liebe es so! 

Man muss da ganz schön hart arbeiten und es ist manchmal tierisch an-

strengend. 

Ich habe früher schon mal Football gespielt, denn meine Cousins sind 

Footballer und haben mich trainiert. 

Jetzt bin ich aber so weit, dass ich mich traue, alleine in einen Verein zu 

gehen. 

Ich trainiere zweimal in der Woche und fühle mich mit den anderen dort 

total wohl! 
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Am 19. Mai besuchten wir, die Klasse AB, eine Wohnung der GESO-Bau 

in Berlin-Wittenau. 

 

Die Wohnung war so konzipiert, dass Jugendliche das Wohnprojekt auf 

diese Weise besser kennen lernen können. 

 

In Spielformen wie Monopoly wird den Jugendlichen spielerisch das 

Wohnen alleine und mit Mitbewohnern vermittelt. 

 

Bei dem wörtlich umbenannten Wort Monopoly in Wohnopoly gab es in 

jedem Zimmer theoretische und praktische Aufgaben zu lösen. Die Ju-

gendlichen haben Spielgeld erhalten und mussten eigenständig lernen, 

das ihnen anvertraute Geld zu verwalten und es notwendigerweise auch 

auszugeben. 
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Zu den praktischen Aufgaben gehörte es z.B. einen Tisch zu decken, Kaffee zu kochen 

oder eine Glühbirne zu wechseln. 

Geld musste man ausgeben z.B. für den Kauf einer Waschmaschine oder zur Bezahlung ei-

ner Kaution. 

Die Begriffe rund ums Wohnen sowie auch andere Hilfestellungen wurden von einer Mitar-

beiterin während des Wohnrundgangs gerne erläutert. 

 

Zum Schluss gab es eine ausführliche Auswertung der von den Jugendlichen erbrachten 

Leistungen. 

Wir haben viel gelernt; einiges kannten wir schon aus der Vorbereitung im Unterricht, 

vieles war neu und es hat uns allen großen Spaß gemacht!!! 
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Ein Foto-Bericht der Klassen UB und 2/3 über ihre gelungene Klassenfahrt!!! 

Reiten auf einem  

Reiterhof! 
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Wanderungen durch den Wald! 



Rasender Kurier Nr. 50 

48 

Spielplatz! 

Besuch einer Slawenburg! 
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Stockbrot über dem Lagerfeuer 

Es war eine tolle Reise! 
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Wir waren in den Bergen! 

Wir sind mit der Gondel…. 

 

 

 

 

 

...und dem Sessellift hoch-

gefahren! 
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Nach unten sind wir 

gewandert... 

...oder mit der Sommerrodel-

bahn gefahren!  

Wir waren auch in einem 

Schwimmbad mit Reifen-

rutsche, Wellenbad und 

Sauna! 

Es war super!!!! 
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Wir waren auf Klassenfahrt in einem Schloss, die Klasse UB und die 

Klasse 2/3 waren auch dabei.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am ersten Tag haben wir eine Kutschfahrt gemacht und waren auf 

dem Spielplatz, da gab es eine tolle Seilbahn.  
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Außerdem durften wir noch in den Bach,  

aber der war sehr kalt.  

In dem Bach lebt ein Biber, der hatte 

zwei Babys, das war süß. Frösche haben 

wir auch gefangen.  

 

 

Am nächsten Tag haben wir eine Schatzsuche ge-

macht und waren in einem Labyrinth, das war 

cool.  

Danach waren wir mit dem Förster im Wald und haben Würstchen am Lager-

feuer gegrillt. Abends haben wir mit den anderen Stockbrot gemacht.  

 

Am schönsten war die Seilbahn und das Labyrinth. 
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Die Lerngruppe Raphael hatte eine prima Woche in Friedrichshagen am Müggelsee! 

Hussein: 

„Ich fand schön, dass wir im See und im Schwapp schwim-

men waren. Es war total witzig, dass wir uns alle im Gar-

ten nassgespritzt haben. Steine habe ich noch nie vorher 

geklopft. Die Sonne hat geschienen und der Müggelsee 

sah schön aus. 

Und ich habe mich gefreut, dass ich mit der Weste im 

Schwapp auf die Reifenrutsche und auf die Dunkelrut-

sche gehen durfte. Ich konnte gar nicht mehr aufhören.“ 

David fand schön, dass wir gut angekommen sind, 

dass die, die wach waren, schon früh raus gehen 

konnten, dass wir beim Italiener so große Kugeln be-

kommen haben, dass wir im See waren und dass wir 

uns mit dem Gartenschlauch nassgespritzt haben! 

Philipp: 

„Montag waren wir gleich im See baden. Dienstag haben wir in der Wuhlheide Schienenstrecken erkundet 

und uns Rollenspiele ausgesucht. Ich konnte mich einfach auf die Schienen legen, da die Züge nicht fuhren. 

Im Steinbruch hatten wir eine Führung und waren auf der Ritterburg, wo ich einem Mann beim Aufräumen 

geholfen habe. Ich habe eine leckere Wassermelone mit Hussein gegessen und ein paar Steine mitgenom-

men, die ich später mit Benni bearbeitet habe. 

Im Schwapp bin ich hundertmal gerutscht. Beim Essen habe ich abends mit Benni rumgealbert. 

Wir haben uns meistens alle gut verstanden!“  
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le immer so viel gelacht haben.  

Mir hat es Superspaß gemacht!“ 

Benjamin: 

„Das war meine allererste Klassenfahrt und die 

schönste auf der Welt!!! Es gab keinen Tag, an dem 

wir kein Abenteuer hatten!“ 
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M O N T A G: 

Unser erster Ausflug führte uns in den Zoo.  

Dort haben wir sehr sehr viele Tiere gesehen.     

Am besten haben uns die Raubtiere gefallen.  

Die Seehunde fanden wir aber auch toll. Und auf dem  

Spielplatz haben wir gespielt. Jeder durfte etwas  

Taschengeld ausgeben. 

D I E N S T A G:  

Unterwegs mit unserer SUPER-DETEKTIVIN IVONNE 

   

 

Am Dienstag sind wir bei kaltem Wetter  

ins Bambooland gefahren. Es hat uns dort 

RIESIGEN Spaß gemacht, zu toben und zu hüpfen.  

Auf dem Rückweg sind wir am S-Bahnhof  

Charlottenburg umgestiegen, als Ivonne  

plötzlich bemerkte, dass eine Frau, den  

Rucksack von Frau Langner öffnete und ihr  

das Portemonnaie stahl. Ivonne rief ganz laut:  

„Hey die Frau hat das Portemonnaie geklaut. Sie  

ist eine Dieberin.“  

Wir suchten die Frau in der Menschenmenge, 

liefen ihr ganz schnell hinterher und sprachen sie an.  

Inzwischen kam Frau Langner auch dazu. Der Frau  

wurde unwohl und sie rückte das Portemonnaie  

wieder heraus.  

 

BRAVO IVONNE!!!!!!!!!!!!!! 
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Am Mittwoch sind wir mit der Klasse 4/5 nach Berge gefahren. Dort hatten 

wir bei einer Schatzsuche, auf der Koppel und bei den Streicheltieren sooo 

viel Spaß zusammen. Wir waren bis nachmittags dort und wollten gar nicht 

mehr zurück zur Schule. Es war ein richtig toller Tag. 

D O N N E R S T A G: 

Am Donnerstag waren wir im Lego-

land. Dort haben wir gebaut und ge-

baut….! 

Das Laserlabyrinth und die Dra-

chenbahn haben wir ausprobiert, 

das Karussell wurde gerade repa-

F R E I T A G: 

Am Freitag waren wir im Titania Palast in Steglitz. 
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Hallo Ihr! 

Wir waren im Feriendorf Dorado nördlich von 

Berlin. Auf dem Gelände gab es einen eigenen 

See, eine Minigolfanlage und Pitpat, eine 

Kegelbahn und viel Platz zum Spielen. 

Außerdem waren wir in Bernau auf der 

Stadtmauer und im Kino. Dort haben wir „Jurassic 

World“ geguckt. In Eberswalde waren wir im Zoo, 

wo es gerade zwei Tigerjunge gab. 

Manchmal haben wir am See gechillt oder sind 

Tretboot gefahren. 

Am letzten Abend gab es eine Disco, die am Ende 

noch richtig Spaß gemacht hat! 

Es hat uns allen super gefallen!!! 

 

Eure Klasse OB 
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Ich, Laura, möchte euch gerne von unserer Fahrt nach Tschechien erzählen. 

Wir waren dort zum Jubiläum. 

Die Fahrt ging am Mittwoch, den 22.März, los und endete am 25. März 2015. 

Das war an einem Samstag. 

 

Mit dabei waren Frank, Kevin, Marcel, Martin, Laura, Inga und Franziska! 

Wir sind am Mittwoch um 7.30 Uhr von Frank und den drei Jungen vom Bahnhof 

Wannsee abgeholt worden. Wir haben unsere Sachen ins Auto gepackt und nach 

sechs bis sieben Stunden waren wir endlich da. 

 

Es war ungefähr 14.30 Uhr und wir sind erst zur Anmeldung gefahren. 

Da, wo wir vier Tage geschlafen haben, war ein Internat. Von außen sah es aus 

wie ein Altersheim  - das Essen dort sah auch manchmal so aus… 

 

Wir hatten dort vier Zimmer. Jeweils zwei Zimmer mussten sich ein Bad teilen. 

In den Zimmern hatten wir drei Betten, drei Tische und drei Stühle und einen 

kleinen Schrank. 

 

Am Mittwochabend war im großen Saal eine Veranstaltung für alle Gruppen, die 

da waren. Tänzer gab es auch. 

 

Am Donnerstag sind wir um 7.00 Uhr aufgestanden, weil es von  7.30 Uhr bis 

8.00 Uhr Frühstück gab. 

Dann fand im großen Saal die richtige Eröffnungsfeier statt. 

Wir hatten um 22.30 Uhr unseren ersten Auftritt—der war so super!!! 

 

Am Freitag hatten wir um 11.30 Uhr unseren letzten Auftritt. Am Abend gab es 

zum Abschied eine Disco! 

 

Wir waren auf einer Burg und auch ganz oft shoppen! 

 

Am Samstag sind wir um 9.30 Uhr wieder losgefahren. Ungefähr um 13.50 Uhr 

waren wir wieder in Wannsee! 
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Dieses war die 50. Ausgabe des Rasenden Kuriers!!!  

Im Mittelpunkt sollten aber die Abschlussschüler stehen und natürlich eure  

Klassenfahrten! Deshalb würdigen wir einfach beim nächsten Mal die 51. Ausgabe!!!! 

Wir w
ünschen euch allen  

wundersc
höne,  

sonnige, erholsame., g
esunde und  

gesegnete  

SOMMERFERIEN!!!! 


